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Die Sportfamilie Sachsen-Anhalts trauert um Harald Broschat. Der erfolgreiche

Ruderer, langjährige Mitarbeiter des Olympiastützpunktes und in zahlreichen

ehrenamtlichen Gremien des Sports in Sachsen-Anhalt und in seinem Heimatverein

SC Magdeburg engagierte Magdeburger ist am 18. April 2024 nach schwerer Krankheit

verstorben.

Harald Broschat 1957 - 2024
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Als Leistungsruderer feierte Harald Broschat seinen größten Erfolg als Junioren-Weltmeister

1975 im Einer. Beruflich hat er nahezu 30 Jahre als Laufbahnberater¸ erst beim SC

Magdeburg danach beim Olympiastützpunkt, jungen Athletinnen und Athleten aus den

olympischen Sportarten beratend zur Seite gestanden. In dieser Zeit begleitete er aktiv die

dualen Karrieren hunderter Kadersportlerinnen und -sportler.

Nach seiner Verabschiedung aus dem aktiven Berufsleben beim Olympiastützpunkt im Juli

2020 engagierte sich Harald Broschat weiter ehrenamtlich in seinem Heimatverein, dem SC
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Magdeburg, dem er bis zum Ende die Treue hielt.

Mit ihm verliert der Sport in Sachsen-Anhalt einen besonderen Menschen, einen überaus

engagierten, bescheidenen und gradlinigen Mitstreiter. Der Landessportbund wird Harald

Broschat ein ehrendes Andenken bewahren!
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